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Ermündigung zum alltagsgerechten Wohnen 
 
Der Einladung zum Besuch einer barrierefreien Musterwohnung der Firma 

Orthopädietechnik Berlin (OTB)  folgten wir gern, Andrea Schatz hatte dies für 

unsere Gruppe organisiert. 

 

Vom Bad über Schlafzimmer zur Küche konnten wir in kleinen Gruppen alle nur 

denkbaren Hilfsmittel bestaunen, erklärt und teilweise vorgeführt bekommen. 

Fragen waren erwünscht und wurden beantwortet.  

Es ist schon erstaunlich, welche Vielfalt es an technischen Hilfen für den Alltag 

gibt, eben auch für den Einbau in Bestandswohnungen.  

Die Praxis, wie „klettert“ man denn in den Gurt des Deckenliftes hinein, wie 

kommt man aus der Badewanne heraus oder von der beheizten Brille des 

Hightech Klos wieder herunter, interessierte uns natürlich sehr.   

Fernbedienungen für Licht und Heizung, Steckdosen mit Hebel zum Auswerfen 

des Steckers, Spargelschäler für Handbehinderte usw.. gehörten zu den 

„Kleinigkeiten“ die so immens wichtig sind für Unabhängigkeit von Fremdhilfe.  

Ein Schlafzimmer, mit im Bett eingesetztem Heberahmen, muss keinen 

Pflegeheimcharakter haben.  

 

Über Finanzierung von nötigem Ein- oder Umbau wurde bewusst nicht 

gesprochen, denn das hätte den Rahmen gesprengt. OTB bietet Einzelberatung 

an, um ganz individuell auf die Bedürfnisse und Machbarkeit für den 

Betroffenen einzugehen, da gehört selbstverständlich auch die 

Finanzierungsmöglichkeit über Kranken- oder Pflegekasse dazu.   

 

Ein wirklich lohnender Besuch, welcher dem Anspruch von OTB gerecht wird. 

Inspirieren lassen, praxisnah erfahren was machbar ist, damit 

selbstbestimmte Lebensführung möglich bleibt.  

 
Margot Pietsch, 

zweite Sprecherin RG 21 

 

 

 

Kontakt zu OTB:  

12681 Berlin-Marzahn,  Meeraner Straße 7 / 6. OG  

Telefon: 0800 800 48 44,  E-Mail: info@ermuendigung.de 


